
und in die entsprechenden Z/Zusammenhänge tellen Wıe vollständig
und W1e zutreifend eine Arbeıt ist, das äng VO den Quellen ab Diese
Geschichte ist eine höchst subjektive Beschreibung einer Epoche.

Herbert Patzelt

Erwin Leiser
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Gerhard Weber-Verlag In 7073 Lorch Wüuürtt.)und Verlag Werner Jerratsch In 792 Heidenheim dos Brenz, 1982
Ganzleinen, 237

Der Verfasser äßt unNs teiılnehmen eiıner Heımatfahrt, dıe mıt eıner
kleinen Gruppe unternommen hat „Emer langen Reılise kurzer Tag“überschreibt das TSte Kapıtel, das VOoO  —; Hırschberg ber dıe Kapellenach Tiefhartmannsdorf, ber Schönau, eUuKırc un o  erg ach
Liegnitz und bıs ıIn dıie mgegen VOoONn en ‚ET W1e der Verfas-
SCT sıch verhalten besucht dıe Stätten, seine Vorfahren gelebten und vermiuiıttelt e1 seinen Reıiseteilnehmern eiıne Von Wis-
SCMN ber die geschichtliche Vergangenheit der einzelnen Orte, ihre Bau-
werke Kırchen, Burgen, Schlösser und Häuser Ja ber dıe gesamt-schlesische Geschichte und spezlıe dıe Kırchengeschichte SOWIeEe die S1e
gestaltenden Persönlichkeiten: BT IC lıterarische, phılosophische und
kunsthistorische Exkurse ın dıe Gespräche mıt seinen Reıisebegleitern CIn
und verweılt hebevoll be1 besinnlicher Betrachtung des Naturschön-
heıten reichen Landschaftsbildes dle Sprache, bgewogene Urteıile,Anteılnahme den wechselvollen Schicksalen des Landes und
seiıner Menschen un nıcht zuletzt tıefe Gläubigkeit zeichnen dieses in Sse1-
NeTr Art einmalige Buch dUs, das INan, mıt der ersten Seıte lesen egon-
NCN, erst nach der etzten aus der and egen kann, Sanz rfüllt 1m Inner-
sten VO Wesen und anz der Heımat! Wıe viele der 1er beschriebenen
Wege sınd WIT eıinst selber un werden sS1e VO  — dem Verfasser
NEeUu eführt In seinem zweıten Kapıtel, dem dıe Überschrift ‚ Wande-
rungen“ gibt Zur Annakapelle be1 Se1ıdorf, ach Schmiedeberg, den
‚verwunschenen!‘ Schlössern (Erdmannsdorf, Fischbach, ucC  W: und
auf den Kamm des Rıesengebirges „WECNN ich hoch oben ge Diese
Wege ist ganz alleın gCn, WI1Ie in sıch versunken 1m Erinnern
die früheste hıer verlebte 1N'  el ET sıch hineingezogen in das
eschehen VO  — Eınst, als sSCe1 mıtten er den Beteiligten“. Eirschüt-
ternd ist das Wıedersehen mıt der Ruine der ıhm VO  — Kındertagen her
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vertrauten Arnsdorfer Kırche, mıt den veriallenen Schlössern, der ZC1-

tortenel 1m Park VO  — ucCAWwa „J1rost und Tauer SiInd ineinander
verschlungen. IDER Unvergänglıiche trıumphıiert DbDer der Rumne. ber
cdAeser Kapelle ist der Hımmel en  .
ast 60 Abbildungen, Zeiıchnungen des Verfassers, sSınd dem 16 be1-
egeben, darunter viele schöne Motive VO  — bekannten und mehr och
VO selten 1C dargestellten Kırchen Sıe en meditatıver
Betrachtung eın und lassen uns neben dem geschriebenen Wort erneut
beglückend erfahren, WIe reich WIT UtCc uUuNseTEC Heımat Sind, die uns der
Autor mıt dem eschen se1nes Buches ahe bringt.

Johannes Grünewald
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